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Autor Beitrag

BrainTopping
11.02.2015 20:31

Der Fehler bei dem Spiel Lucky Pharao MUSS Konsequenzen für adp haben!! Denn
ein solcher Systemfehler kann nur zustande kommen, wenn man ein Spiel
ÜBERHAUPT NICHT testet!! 

Und wann testet man ein Spiel ÜBERHAUPT NICHT? Wenn folgende Konstellation
vorliegt:

- Man hat selbst einen Vorteil von den Fehlern!!! 
- die Konsequenzen werden von Menschen ausgebadet, die von nichts eine Ahnung
haben!!

Klar, erstmal denkt man bei dem Systemfehler natürlich, der Fehler ist so
offensichtlich und dumm, der kann einfach nicht absichtlich platziert worden sein.
Aber natürlich wurde er absichtlich platziert, denn adp ruht sich lediglich darauf aus,
dass sie Politik und Presse in ihrer Hand haben und solche Missstände nicht öffentlich
gemacht werden. 

Und noch was! Wie kann es sein, dass sich die eigentliche Meldung von adp auf die
GSG bezogen hat, die an der Seven Jackpotanlage hängen? Der Fehler hat doch
überhaupt nichts mit dem Jackpot zu tun!!

Gerade jetzt mutet Rosewoods Vergleich von den "Systemfehlern" an GSG mit
Windows Systemfehlern sowas von absurd an. Aber was soll ein Pressesprecher
auch anderes machen, als zu verschleiern, dass die Dinger NATÜRLICH absichtlich
produziert werden. 

Es ist nur so traurig, dass sowas in Deutschland überhaupt möglich ist. Und es ist so
traurig, dass sowas gedeckt wird von einer Person wie Herrn Gabriel, den ich
irgendwann einmal für einen der seriösen Politiker gehalten habe. Ein Scheiss ist Herr
Gabriel - er leitet ein korruptes Ministerium!!!

immo2012
12.02.2015 07:30

was is denn der Fehler bei lucky Pharao?

WilderLumpi
12.02.2015 07:58

Heul nicht so rum, den letzten beisen die hunde :D

BrainTopping
12.02.2015 08:02

Man kann einen Gewinn, der mindestens 4 x höher ist als der Grundeinsatz,
einkassieren und TROTZDEM das Feature spielen. Durch die einfache Betätigung der
Rückgabetaste. 

Daher erlaube mir nun folgende Behauptungen:
- adp stellt nur die Systemfehler ab, die in den Hallen aufgeschlagen sind. Und dieser
Systemfehler konnte halt auch verwendet werden, um den Seven Jackpot quasi
umsonst hoch zu pushen. 
- die technische Umsetzung von dem Spielprinzip muss eigentlich das Ziel gehabt
haben, diesen Systemfehler überhaupt erst möglich zu machen. Es hätte etliche und
ganz besonders auch logischere Lösungen gegeben, die diesen Systemfehler von
vorn herein ausgeschlossen hätten.
- der Systemfehler beruht wieder einmal auf einem nicht vorhandenen Abgleich bei
Spielstart zwischen den Werten der 2 separaten Systeme. Der Fehler ist also im
Grunde das selbe wie der Roulette-Systemfehler, nur in Grün.
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lodermulch
12.02.2015 08:58 quote------------------------

Man kann einen Gewinn, der mindestens 4 x höher ist als der Grundeinsatz,
einkassieren und TROTZDEM das Feature spielen. Durch die einfache Betätigung der
Rückgabetaste. 

-----------------------------

das ist quatsch. die leute mussten zum ausnutzen pausenlos auf dem touchscreen
rumhämmern wie spechte, die eine nisthöhle in den baum hacken wollen - 
eine extrem andere spielweise als beim normalen davorsitzen, und insofern extrem
auffällig.
  wenn dieser fehler absichtlich eingebaut worden sein soll, 
dann von leuten mit einem feinen sinn für slapstick-humor...

quote------------------------
Es hätte etliche und ganz besonders auch logischere Lösungen gegeben, die diesen
Systemfehler von vorn herein ausgeschlossen hätten.
-----------------------------

nenn bitte mal eine oder besser zwei davon.

quote------------------------
Der Fehler hat doch überhaupt nichts mit dem Jackpot zu tun!!
-----------------------------

quote------------------------
Und dieser Systemfehler konnte halt auch verwendet werden, um den Seven Jackpot
quasi umsonst hoch zu pushen. 
-----------------------------

...äääh ja. merkste selber, ne?   :D
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BrainTopping
12.02.2015 09:23

z.B. hätte man problemlos realisieren können, dass die Wertübergabe (inkl. Buchung der
Differenzsumme) vom Touchscreen an das Gewinn-Display erst NACH der
Entscheidung des Spielers, das Feature zu spielen oder nicht, durchführt wird.

Und jetzt mal ein paar Fragen an Dich, lodermulch. Wieso hat sich die Warnmeldung
von adp zuerst nur auf die GSG bezogen, die mit der Seven Jackpotanlage
verbunden sind? Und hätte man das Spiel vor der Zulassung nicht mal testen können?
Also indem man an der einzigen Stelle, die sich von den Standard-Spielesituationen
unterscheidet, nur ein einziges mal die Rückgabetaste drückt? 

Nein, das kann man nicht erwarten. Zumindest nicht, wenn einem ein solcher
"versehentlicher" Fehler so viel Kohle einbringen kann, die man dann über die
Hauseigenen Online-Casinos-Projekte mittels "offizieller" Spielergewinne in
Steuerparadiese etc transferieren kann.

@edit: Was ist falsch an der Aussage, dass der Fehler nichts mit dem Jackpot zu tun
hatte- er aber verwendet werden konnte, um den Seven Jackpot quasi kostenlos zu
pushen?

Und weshalb hätten die Spieler auf dem Touchscreen rumhämmern müssen? Das ist
doch Unsinn, denn der Touchscreen wurde ganz normal bedient. Erkläre mal den
Grund, weshalb ein rumhämmern auf dem Touchscreen - ausserhalb des eh
notwendigen rumhämmerns- notwendig gewesen sein sollte.

Aber Du hast sicherlich zum Teil recht....denn um den Jackpot zu psuhen, musste
man pausenlos auf der Rückgabetaste rumhämmern. Und das war natürlich wirklich 
recht auffällig. 
Kannst Du Deinen Scheiss Nebel jetzt bitte mal unterlassen?

lodermulch
12.02.2015 10:16

wir reden aneinander vorbei. du bist vom informationsstand her
noch eine woche zurück; ich habe mich auf das zweite rundschreiben von adp 
bezogen und den "neuen" fehler im selben spiel, aber an einzelgeräten gemeint.

WilderLumpi
12.02.2015 10:33

Es gibt keine fehler im hause adp, das hat doch das presseschreiben aus dem hause
gauselmann an die öffentlichkeit so gedeutet. Ich weiss nicht was ihr habt die geräte
sind doch absolut sicher......

BrainTopping
12.02.2015 13:24 quote------------------------

Original von lodermulch
wir reden aneinander vorbei. du bist vom informationsstand her
noch eine woche zurück; ich habe mich auf das zweite rundschreiben von adp 
bezogen und den "neuen" fehler im selben spiel, aber an einzelgeräten gemeint.
-----------------------------

Sry, aber es gibt bzw. gab nur einen Fehler. Dieser Fehler konnte einmal an den mit
der Seven-Jackpotanlage  verbundenen GSG benutzt werden, um den Jackpot
kostenlos zu pushen. Dazu musste man einfach immer und immer wieder die
Rückgabetaste drücken. Und wenn man dann genug vom pushen hatte, konnte man
noch den Gewinn einkassieren und trotzdem das Feature zu spielen.

Und an einem GSG, das nicht an einer Jackpotanlage angeschlossen ist, konnte
man halt "nur" den Gewinn einkassieren und trotzdem das Feature spielen. 

Der einzige Unterschied zwischen diesen angeblichen 2 Fehlern bestand also darin,
dass man den Fehler viel rentabler an GSG spielen konnte, die an einer Seven-
Jackpotanlage angeschlossen sind.

WilderLumpi
12.02.2015 13:58

Schlechte recherche mein freund.....
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BrainTopping
12.02.2015 16:00

Na dann wird es Dir ja ganz leicht fallen, die folgenden Fragen zu 2 Screenshots zu 
beantworten, die ich aus dem Video 
https://www.youtube.com/watch?v=onyMDCpX_lE
 entnommen habe.

Screenshot 1 

Auf dem Touchscreen:
16 Powerspins a 3,20 = 51,20
(Rest 80 Cent)

In dem Display "Punktegewinn" :
0,80 

1. Frage:
Was passiert mit den 0,80 Cent in dem Display "Punktegewinn" wenn der Spieler
nun die Powerspins startet?

Screenshot  2

Auf dem Touchscreen:
16 Powerspins a 3,20 = 51,20
(Rest 80 Cent)

In dem Display "Punktegewinn" :
52,00

2. Frage: 
Was passiert mit den 52 Euro im Display "Punktegewinn" wenn der Spieler nun die
Powerspins startet ODER ALTERNATIV weshalb sollte sich das GSG nun plötzlich
anders verhalten, als bei Deiner Antwort auf die 1. Frage?

Edit: Ich bekomme die Screenshots leider nicht in den Anhang. Aber die Fragen sind
ja auch ohne Screenshots eindeutig. Screenshot 1 hätte eine reguläre Situation
gezeigt. Screenshot 2 eine nicht reguläre Situation. Die Frage ist nun, weshalb sich
das GSG in der einen Situation anders verhalten sollte als in der anderen Situation.
Raus damit, WilderLumpi!

WilderLumpi
12.02.2015 16:18

Ich sehe dort keine auffälligkeiten??

Sieht dort jemand was auffälliges???
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BrainTopping
12.02.2015 16:22 quote------------------------

Original von WilderLumpi
Ich sehe dort keine auffälligkeiten??

Sieht dort jemand was auffälliges???
-----------------------------

Beantworte doch einfach die Fragen! 

Aber nein - das wirst Du natürlich nicht machen. Denn Goldify war ja nur ein
Grafikfehler: 

Goldify-Systemfehler

Und die Roulette-Geschichte habe ich geträumt(und das Video ist UUUralt):

neuer Roulette-Systemfehler

WilderLumpi
12.02.2015 18:00

Sorry ich seh da nichts auffäliges, ne serie auf 200fach und 60AGs, und? Kann auch
im.normalen spiel passiert sein

BrainTopping
12.02.2015 18:41 quote------------------------

Original von WilderLumpi
Sorry ich seh da nichts auffäliges, ne serie auf 200fach und 60AGs, und? Kann auch
im.normalen spiel passiert sein
-----------------------------

Ok, dann zeig mir mal, auf welchem meiner Screenshots Du sowas siehst!

progger
16.02.2015 12:02

Brain kannst du mal aufhören sowas öffentlich zu posten ?

Erst Bundesweit melken und dann posten...

gmq
16.02.2015 13:31

Schreibt derjenige, der versucht mit minderwertigen Melktipps und Onlinecasino
Werbung ein paar Taler zu machen  :D

BrainTopping
16.02.2015 16:20

was soll diese dumme unterstellung progger? habe ich das video ins netz gestellt?
und woher weisst du, dass ich aktuell irgendwie auch nur ansatzweise ans melken
denken würde? 

ich verrate es dir. du kannst dir nicht vorstellen, dass man versteht wie ein
systemfehler funktioniert, ihn aber nicht spielt! sry, aber ich ticke ein wenig anders als
du!

progger
18.02.2015 01:38

echt ?

Warum nicht ? Ich hätte kein Problem mit wenn ein Aufsteller ein Monat lang kein
Umsatz macht.Es war halt Glücksspiel, und das Glück stand nicht auf seiner Seite.

mfg
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BrainTopping
18.02.2015 04:48

Hast Du auch keine Probleme mit der Vorstellung, dass süchtige & "arme" Menschen
ein paar Monate lang keine ordentlichen Gewinne mehr bekommen, die sie sich
anderfalls vielleicht auszahlen lassen würden, um damit nach Hause zu gehen und es
sich gut gehen zu lassen? Haben diese Menschen aus Deiner Sicht dann selbst
schuld?

Aber ich werde mich trotzdem mal nach Hallen umschauen, die das 2015er HD-
Softwarepaket aufgespielt haben und ob das Spiel dort tatsächlich abgeschaltet
wurde. Denn ich habe mich entschieden nicht so naiv zu sein, wie beispielsweise
meine Tante, die wirklich jeden Scheiss glaubt, nur weil er im Internet steht. Aber
wenn das mit dem Fehler bzw. zumindest mit der Abschaltung des Spiels stimmt,
dann wäre das wirklich der Hammer. Auch schon ohne die 2 Rundschreiben. Denn bei
dem Film von jetzt-zocken stechen mir 2 Dinge in die Augen, die eine versehentliche
Fehlererzeugung eigentlich unmöglich machen müssten. Weil kein Mensch dieser Welt
adp glauben wird, dass etwas für eine spezielle Situation programmiert wird, ohne es
ein einziges mal zu testen. Ausserdem muss ich unbedingt ein oder zwei Sachen
beim Roulette ausprobieren. Aber macht Euch bitte keine Sorgen, denn es wird nur
nen Euro oder so kosten. Darüber hinaus besteht derzeit überhaupt keine Gefahr, dass
ich hier wieder total eskaliere, weil ich meine Kohle verdonkt habe.

WilderLumpi
18.02.2015 08:59

Guten morgen,

Nein, man sollte kein mitleid mit den süchtigen haben, wenn man 500 reinschmeisst
um 400 zu gewinnen um dann wieder 600 zu verspielen und ganz zum schluss um
zigaretten und spielgeld betteln weil man alles am 1stn VERBALLERT hat dem gönne
ich nichts. Ich will nicht wissen wie viele kleine Kinder  unter so einem grob
Assozialem Verhalten drunter Leiden muss ohne angemessene Nahrung und
sonstige verbrauchsgüter. 

So jetzt hab ich den faden verloren....scheisse :D

progger
18.02.2015 11:43

Wer es sich nicht leiisten kann sollte nicht spielen.
Wer es sich nicht leisten kann sein Geld zu verlieren - soll nicht spielen.
Spielautomaten sind unterhaltungsgeräte - man verliert mehr als man Gewinnt.
Wer aus wenig viel machen will - sollte keine spielhalle aufsuchen.

Es ist doch wohl immer noch besser wenn es ein spieler ist,der den Hopper mitnimmt
als der Aufsteller selbst.

mfg

BrainTopping
18.02.2015 11:46

Ich finde es etwas schade, dass Du so wenig Einfühlungsvermögen besitzt. Du musst
doch auch das grundsätzliche Spielsuchtpotential berücksichtigen, dem manche
Menschen zum Opfer fallen. Ich habe zwar auch kein Verständnis für Spielsüchtige, die
andere Menschen wie Familienmitglieder oder auch Fremde, in Form von
Beschaffungskriminalität, mit ins Elend reissen. Aber Deiner Philosophie folgend ist es
im dann wohl auch ok, wenn man sich am Drogenhandel bereichert. Auch wenn
dieser Vergleich etwas überzogen ist, sehe ich da schon die selbe Grundhaltung. Aber
ok, jedem seine eigene Meinung.... mfg!

progger
18.02.2015 11:56

Was die Süchtigen betrifft - würde es diese nicht geben ,dann würde es kaum
Spielhallen / Spielbanken geben.

Von 20€ spielern die nach verlust gehen, ohne es weiter versuchen zu wollen - würde
sich kein Aufsteller über Wasser halten können.

Aber es gibt ja Oasis - auch wenn ich da nicht ganz durchblicke.

mfg
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BrainTopping
18.02.2015 21:57 quote------------------------

Original von progger
Wer es sich nicht leiisten kann sollte nicht spielen.
Wer es sich nicht leisten kann sein Geld zu verlieren - soll nicht spielen.
Spielautomaten sind unterhaltungsgeräte - man verliert mehr als man Gewinnt.
Wer aus wenig viel machen will - sollte keine spielhalle aufsuchen.

-----------------------------

Unterhaltungsgeräte sollten unterhalten und nicht süchtig machen! Und Spielsucht kann
z.B. zu so praktischen Verhaltensstörungen wie einer Impulskontrollstörung führen. Dann
spielt Gewinn oder Verlust plötzlich keine Rolle mehr. Und wer es schafft nicht mehr
zu spielen, muss sich dann oft damit arrangieren, dass sich der Dopaminspiegel Zeit
seines Lebens im Keller befindet.

quote------------------------
Original von progger
Es ist doch wohl immer noch besser wenn es ein spieler ist,der den Hopper mitnimmt
als der Aufsteller selbst.

-----------------------------

Aber der Systemfehlerspieler nimmt sich doch nicht das Geld von den Aufstellern - er
nimmt sich die Gewinne, für die die süchtigen Spieler die Einsätze erbringen. Das GSG
wird somit trotzdem seine "Quote" erfüllen und der Aufsteller bekommt trotzdem den
vorgesehenen durchschnittlichen Stundenverlust.

quote------------------------
Original von progger
Was die Süchtigen betrifft - würde es diese nicht geben ,dann würde es kaum
Spielhallen / Spielbanken geben.

-----------------------------

Und würde es nicht so viele Drogensüchtige geben, dann würde es auch kaum
Drogendealer geben. 

mfg

ps: ich war heute in 3 Spielhallen und habe an mindestens 40 Merkur-
Geldspielgeräten erfolglos nach Roulette gesucht. Gabs da auch eine Warnmeldung
oder wie kann man sich sowas erklären?
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cUlater
24.02.2015 17:26

so, eigentlich wollte ich meinen multi nicht mehr nutzen. es geht aber nicht anders,
denn ich habe keine lust mehr ständig in dieses forum zu schauen, ob jemand etwas
zu diesem thema geschrieben hat, damit ich dann irgendwann wieder was schreiben
kann. dabei habe ich meine hater auf spielautomatenforum.de, die sich ja auch hier
herumtreiben, gebeten mir durch ein "X" einen letzten und abschliessenden post zu
ermöglichen.

naja, nun nutze ich für meinen voraussichtlich letzten post halt doch noch mal meinen
multi, um mich freundlich aus diesem forum zu verabschieden. ich werde es mir nur
nicht verkneifen können, hin und wieder mal hier vorbei zu schauen - aber wenn nicht
zu arg nachgetreten wird, werde ich hier wirklich nichts mehr posten.

mir ist es erstmal wichtig einzugestehen, dass ich mit dem zweiten fehler bei lucky
pharao falsch gelegen habe. nicht ohne grund, aber das spielt jetzt keine rolle.

aber der lucky pharao systemfehler hat auch seine daseinsberechtigung im reich der
kuriositäten. daher mein abschliessendes fazit, in bezug auf den zweiten lucky pharao-
systemfehler.

da gab es also 2 roulette-versionen, bei denen jeweils "zufällig" kein abgleich
vorgenommen wurde, ob der im einsatz-display angezeigte betrag mit dem betrag
auf dem touchscreen übereinstimmt. und "zufällig" konnte man auch eine differenz
zwischen dem touchscreen und dem einsatz-display erzeugen, mit unterstützung der
rückgabetaste.

und jetzt der systemfehler bei lucky pharao, durch den innerhalb einer spiel-funktion,
die eigentlich nichts mit dem im einsatz-display eingestellten betrag zu tun hat,
"zufällig" auf den im einsatz-display eingestellten betrag zurückgegriffen wird. und zwar
"zufällig" nur bei einem bestimmten gewinnbild, nämlich einer vollreihe. Und "zufällig"
kann man den betrag im einsatz-display erhöhen, mit unterstützung der rückgabetaste.

"zufälle" gibts.....

naja, ich bin denn mal raus. mit freundlichen grüßen, braintopping!!
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